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Abstiegskampf: Eintracht Hiddestorf hoff auf

Zählbares beim FC in Bennigsen. Drei Niederlagen in

Folge: damit hat der BSV Gleidingen in der Staffel 1 der

Kreisliga nicht nur die Tabellenführung eingebüßt,

sondern auch den 2. Platz, und der berechtigt zur

Bezirksliga-Relegation. Nun gilt es für die Rot-Weißen

von der Sudwiese, mit einem Heimsieg Sonnabend über

den FC Neuwarmbüchen den Anschluss an den

Tabellenzweiten MTV Rethmar zu halten. "Wenn wir im

Rennen bleiben wollen, muss ein Sieg her", sagte BSV-

Trainer Marco Greve. Die drei Niederlagen hätten schon

Spuren in der Mannschaft hinterlassen. Personell sehe

es nicht mehr ganz so gut aus. "Wir haben einige

Ausfälle, müssen die Aufstellung ändern."Die Kicker vom

FC Rethen werden sicher darauf brennen, sich für die

0:8-Niederlage vergangenen Sonntag bei Spitzenreiter

TuS Altwarmbüchen zu rehabilitieren. Zu Gast am

Erbenholz wird Hertha Otze sein. "Das alte Lied", klagt FC-Trainer Jörg Möhle nach wie vor über die Ausfälle der FCer.

"Aber wir wollen die Schmach von Altwarmbüchen tilgen und hoffen auf ein Erfolgserlebnis", betont Möhle. Die SpVg

Laatzen erwartet mit dem TSV Friesen Hänigsen eine Mannschaft, die zuletzt achtbare Ergebnisse erzielt hat, darunter der

3:2-Erfolg beim BSV Gleidingen. Zudem könnte es den Laatzenern passieren, dass sie im Fall einer Niederlage auf den

letzten Tabellenplatz absacken - wenn das Tabellenschlusslicht MTV Ilten II gegen Yurdumspor Lehrte drei Punkte

einspielen sollte. Personell sieht es nicht schlecht aus, diese Woche ist der lange verletzte Kapitän Nils Noormann wieder in

den Trainingsbetrieb eingestiegen, ein Fragezeichen steht lediglich hinter dem Einsatz von Benjamin Prosenbauer (Beruf).

"Unsere Lage ist weiter nicht gut, aber das ist nichts Neues", sagt SpVg-Trainer Holger Wongel.In der Staffel 3 kommt es

zum "Kellerduell" zwischen dem Tabellenletzten FC Bennigsen und dem unmittelbaren Tabellennachbarn Eintracht

Hiddestorf. "Das wird ein ganz knappes Ergebnis", glaubt Eintracht-Trainer Heiko Schöndube. Die Gäste fahren mit dem

gleichen Aufgebot nach Bennigsen, das zuletzt den TSV Gestorf besiegt hat. "Ich gehe davon aus, dass wir aus den

restlichen vier Saisonspielen noch fünf Punkte für den sicheren Klassenerhalt benötigen - und etwas Zählbares aus

Bennigsen mitnehmen."Mit TSV Pattensen II erwartet der SV Wilkenburg die vielleicht unberechenbarste Mannschaft der

Staffel. An diesem Gegner haben die Rot-Schwarzen um Trainer Rüdiger Hoffmann allerbeste Erinnerungen, denn sie

gewannen im Herbst in Pattensen unverhofft 4:2 und landeten damit ihrer ersten Saisonsieg. Stephen Kroll, Spielertrainer

der Gäste, möchte mit einem Sieg diese Hinspiel-Niederlage wettmachen. "Wir haben bisher eine sehr stabile und gute

Rückrunde gespielt, wir fahren mit viel Selbstvertrauen nach Wilkenburg und wollen dort gewinnen", sagt Kroll. Personell

muss er weiterhin auf Fabian Kabuss (beruflich in den USA) und Lukas Kurzweil (Kreuzbandriss) verzichten, fraglich sind die

Einsätze von Jannik Bertram (Kapselriss im Sprunggelenk) und Torben Zacharias (Sprunggelenksverletzung). Dafür wird

erneut Stephan Bertram aus dem Kader der 1. Mannschaft dabei sein.

Die FCer aus Rethen (in den blauen Trikots) erwarten Hertha

Otze und wollen sich für das 0:8 vergangenen Sonntag in

Altwarmbüchen rehabilitieren. / Foto: R. Kroll 
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